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Schloss Wolkenburg jetzt online

Amtsblatt der 
Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna

Quirliger Polarfuchs-Nach-
wuchs im Amerika-Tierpark 
 Seite 7

LIMBOmar wurde fit und 
schick gemacht 
 ab Seite 9

Nacht der Schlösser lockt mit 
Steam Punk-Treffen 
  Seite 14

Seit Mitte Juni kann sich über Schloss 
Wolkenburg auf der neu eingerichteten 
Homepage www.schloss-wolkenburg.de 
informiert werden. Zuvor war dies on-
line nur über die Homepage der Stadt 
Limbach-Oberfrohna oder über die Seite 
des Schlösserlandes Sachsen möglich. 
Nun wurde in den Städtischen Museen 

Limbach-Oberfrohna, zu denen Schloss 
Wolkenburg gehört, die Entwicklung 
der Homepage koordiniert. Die Seite 
bietet nicht nur Informationen über 
den Museumsbetrieb, sondern auch 
über alle weiteren Aktivitäten und An-
gebote im beliebten Ausflugsziel. Unter 
Navigationspunkten wie „Veranstaltun-

gen“, „Park“, „Geschichte“, „Heiraten“, 
„Förderverein“ und vielen mehr stehen 
Infos, Termine und Hintergründe“ zu 
allen Aspekten des Schlossbetriebes 
zur Verfügung. 
Die Einrichtung der Homepage wurde 
über das Förderprogramm „KULTUR. 
GEMEINSCHAFTEN“ mitfinanziert. 
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag, Donnerstag  09:00 - 18:00 Uhr
jeden 1. u. 3. Samstag  09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de
Dienstag, 15. August 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120

Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de

Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Telefon: 03722/78-138 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |  
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats von 
13:00 - 15:00 Uhr – nur nach Termin-
vereinbarung unter: 0800/809802400 
(kostenfrei)

Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
Jeden 1. und 3. Donnerstag ab 9:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung nur außerhalb der 
Sprechzeit unter Telefon: 03722/409832

Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F | 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 (nur während 
der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr 

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F |
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 27. August  9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 5. August 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage bis 18:30 Uhr

Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Di, Mi, Fr: 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr 
Sonderausstellung: „rendezvous textil“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Di-So 14:00 - 17:00 Uhr
Ferien-Wochenenden 11:00 - 17:00 Uhr 
Sonderausstellung:
Gestatten? Detlev von Einsiedel
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
27. August 13:00 - 17:00 Uhr geöffnet

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad:
Montag: 12:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch:  12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffungszeiten: www.limbomar.de

Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald, Telefon: 03722/95192
Bei schönem Wetter 
täglich  10:00 - 20:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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Sitzungstermine

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Vergabehinweis

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 16. August 2023, um 19:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbach-
straße 68a) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 
findet am Mittwoch, dem 16. August 2023, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräuns-
dorf findet am Donnerstag, dem 17. August 2023, um 19:00 
Uhr, im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 21. August 2023, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Wolken-
burg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Dienstag, dem 22. August 2023, um 18:30 Uhr, 

im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Jugendbeirat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendbeirates findet 
am Donnerstag, dem 24. August 2023, um 17:30 Uhr, im 
Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Ober-
frohna (Rathausplatz 1) statt.

Die Tagesordnungen können jeweils sechs volle Tage vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich 
werden diese unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ 
Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße  
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen 
werden im Internet unter www.evergabe.de, www.ver-
gabe24.de, www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei 
europaweiten Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.de/
vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen soge-
nannten Deeplink, über den Sie direkt auf das entsprechende 
Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort können Sie 

die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und herunter-
laden. Auch die Teilnahme an dem Vergabeverfahren ist 
auf diesem Wege kostenfrei möglich, erfordert jedoch eine 
Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelangen 
auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort bestehen 
die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Stadtverwaltungs-Fachbereich und Stadthalle ohne Strom
Aufgrund einer Stromabschaltung sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fachbereich Bildung und Kultur sowie 
der Stadthalle am Montag, den 14. August weder telefonisch noch per Mail zu erreichen. Wir bitten um Beachtung.
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.

Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 

das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Johannisplatz bis 13. August Vollsperrung Rollschuhbahn

Hohensteiner Straße
zwischen Pleißaer Straße und 
Pleißenbachstraße

voraussichtlich
bis Ende September

Halbseitige Sperrung mit 
Ampelregelung, evtl. vor-
übergehende Vollsperrung 
Einmündung Pleißaer Straße

Erneuerung Gashauptlei-
tung mit Hausanschlüssen

Langenberger Straße
zwischen Kirchweg und der
Hausnummer 38

bis Ende September Vollsperrung Erneuerung Trinkwasser-
leitung

OT Kaufungen, Dorfstraße S 249 
zwischen den Einmündungen
Birken und Am Hang

voraussichtlich
bis Ende August Vollsperrung Neubau Brückenbauwerke 

Birken und Am Hang

OT Pleißa, Feldsteig voraussichtlich
bis Ende 2023 Vollsperrung Grundhafter Straßenbau 

Unternehmer des Jahres gesucht
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht auch in diesem Jahr 
wieder einen Unternehmer oder eine Unternehmerin mit 
Unternehmenssitz in L.-O., die sich durch Engagement und 
Persönlichkeit auszeichnet.
Der Preis ist mit einem Preisgeld in Höhe von 1.500 € do-
tiert. Die Bekanntgabe und Ehrung des Preisträgers erfolgt 
im Rahmen des Neujahrsempfangs der Großen Kreisstadt 
Limbach-Oberfrohna.
Vorschlagsberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Organisationen der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Die Vorschläge mit entsprechender Begründung können bis 
zum 31. Oktober 2023

• online unter www.limbach-oberfrohna.de | Wirtschaft in  
 L.-O. | Unternehmer des Jahres

• schriftlich unter Angabe des Kennwortes „Unternehmer  
 des Jahres 2023“ an 
 Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna | Wirtschaftsförderung
 Rathausplatz 1 | 09212 Limbach-Oberfrohna

• oder per E-Mail an wirtschaftsfoerderung@limbach- 
 oberfrohna.de eingereicht werden.

Gern nehmen wir Ihre Vorschläge auch telefonisch unter 
03722/78306 entgegen. 

Vorschläge für Ehrennadel werden gesucht
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
soll auch 2023 ehrenamtliches Engage-
ment mit der Verleihung einer Ehren-
nadel anerkannt und gewürdigt werden. 
Vorschläge, welche Personen ausge-
zeichnet werden sollten, können noch 
bis zum 11. August bei Claudia Rudolph 
(Stichwort Ehrennadel), Rathausplatz 1, 
09212 Limbach-Oberfrohna, eingereicht 

werden. Natürlich können die Vorschläge 
auch per E-Mail an c.rudolph@limbach-
oberfrohna.de geschickt werden - bitte 
den Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen! Dabei können Frauen und 
Männer vorgeschlagen werden, die auf 
kommunalem, wirtschaftlichem oder 
sozialem Gebiet ehrenamtlich tätig sind. 
Neben Namen, Anschrift und Telefon-

nummer des vorgeschlagenen ehren-
amtlich Tätigen ist eine Begründung, 
warum gerade dieser Vorgeschlagene 
eine Ehrennadel verdient hätte, wichtig. 
Vorschlagsberechtigt ist jedermann. Es 
darf sich niemand selbst vorschlagen. 
Anonyme Vorschläge werden nicht be-
rücksichtigt. Die Verleihung der Ehren-
nadel der Stadt Limbach-Oberfrohna 
kann nur einmalig an ein und dieselbe 
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weiter auf Seite 6

Stellenausschreibungen

Aktuelle Stellenangebote für 
Limbach-Oberfrohna

STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Person erfolgen. Verstorbene können 
nicht vorgeschlagen werden. Aus orga-
nisatorischen Gründen bitten wir dar-
um, dass nur jeweils eine Person einen 
Vorschlag unterbreitet - gern natürlich 
auch in Vertretung für mehrere Personen 
bzw. den Verein oder andere Interessen-
gemeinschaften. Die Satzung zur Ver-
leihung der Ehrennadel finden Sie im 

Virtuellen Rathaus auf der Homepage der 
Stadt Limbach-Oberfrohna unter www.
limbach-oberfrohna.de unter Ortsrecht, 
Satzungen. Die Ehrennadel hat die Form 
einer Wirknadel, besteht aus Silber und 
ist als Zeichen der Wirkerei ein Symbol 
für die Entwicklung der Stadt Limbach-
Oberfrohna. Die Auszeichnung ist jeweils 
mit einem Betrag von 1.000 Euro dotiert, 

der zweckgebunden für den jeweiligen 
Bereich der ehrenamtlichen Tätigkeit zur 
Verfügung gestellt wird. Nachdem der 
Stadtrat aus den Vorschlägen ausgewählt 
und beschlossen hat, wer geehrt werden 
soll, wird die feierliche Verleihung der 
Ehrennadel in angemessenem Rahmen 
am 5. Dezember durch Oberbürgermeis-
ter Gerd Härtig vorgenommen.

Mit der seit über 20 Jahren 
stattfindenden Ausbildungs-
messe möchten wir auch im 
kommenden Jahr Jugendlichen 
die Möglichkeit geben, sich über 
verschiedene Ausbildungsberu-
fe, Studiengänge und mögliche Arbeitgeber zu informieren. 

Wir laden alle interessierten Unternehmen, die ausbilden 
oder dies zukünftig tun wollen, in die Stadthalle Limbach-
Oberfrohna ein. 

Neu: Fachkräfte-Speed-Dating 
Wir möchten Unternehmen aktiv und kreativ auch bei der 

Suche nach Fach- und Arbeitskräften unterstützen und den 
Bedarf der regionalen Unternehmen sichtbar machen. 

Was, Wann, Wo?

20. Januar 2024 Azubi-Messe
  9-13 Uhr Stadthalle Limbach-Oberfrohna

21. Januar 2024  Fachkräfte-Speed-Dating
  10-12 Uhr Stadthalle Limbach-Oberfrohna

Informationen und Anmeldung unter
www.limbach-oberfrohna.de | 
Wirtschaft in L.-O. | Berufsorientierung 

Anmeldung ist gestartet! 

Ausbaufacharbeiter Containermodule | Berufskraftfahrer Nah- 
und oder Fernverkehr | Friseur | Industrielackierer | KFZ-Me-
chatroniker | Koch | KosmetikerIn | Ladenbauer | Marketing 
Manager | Maschinenbediener/Maschinen- Anlagenführer | 
Metallbauer | Modenäher | Montierer | Mitarbeiter Edelstahl-
verarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, Konstruktions-
mechaniker) | Mitarbeiter Pulverbeschichtung | Physiotherapeut 
| Rohrisolierer | Sachbearbeiter Einkauf | Sozialarbeiter KITA | 
Technischer Zeichner | Tischler | Trockenbaumonteur | Stap-
lerfahrer | Streetworker | Zahnmedizinische Fachangestellte | 
Zerspanungsmechaniker CNC und/oder konventionell | 
(alle Berufe m/w/d)

Du brauchst Unterstützung bei der Ausbildungssuche? – 
BERUFSBERATUNG

0375/314 1848 oder Zwickau.Berufsberatung@Arbeitsagentur.
de

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.

Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Ausbil-
dungsplatzangebote finden Sie auch im Internet unter www.
arbeitsagentur.de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu 
freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht motivierte Beschäftigte 
für die nachfolgenden Stellen:
• Mitarbeiter im Bauhof (m/w/d)
 Ausschreibungsnummer 2023-21 – Ende Bewerbungsfrist  
 08.08.2023
• Sachbearbeiter Fördermittel (m/w/d) 
 Ausschreibungsnummer 2023-22 – Ende Bewerbungsfrist  
 13.08.2023
• Technischer Sachbearbeiter Hochbau (m/w/d)
 Ausschreibungsnummer 2023-20 – Ende Bewerbungsfrist  
 21.08.2023
• Sachgebietsleitung Bauordnungsangelegenheiten (m/w/d)
 Ausschreibungsnummer 2023-24 – Ende Bewerbungsfrist   
 25.08.2023

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpassung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie  
 z. B. Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leis- 
 tungen 
• eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversor- 
 gungskasse (ZVK)
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen sowie bezahlte Freistellung  
 am 24.12. und 31.12
• Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
• eine flexible Arbeitszeitgestaltung sowie Homeoffice mög- 
 lich 
• Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements



SEITE 6 ‹ SAMSTAG, 5. AUGUST 2023 ‹ STADTSPIEGEL

Technischer Ausschuss
tagte außerordentlich

AUS DEM STADT GESCHEHEN

• Mitarbeiterangebote über corporate benefits
• Förderung der Aus- und Fortbildung
Des Weiteren suchen wir für Stadtplanungs- und Entwick-
lungsgesellschaft Limbach-Oberfrohna mbH als 100%-iges 
Tochterunternehmen der Stadt Limbach-Oberfrohna einen 
engagierten Sachbearbeiter Projektcontrolling (m/w/d) 
(Ausschreibungsnummer 2023-23/Ende Bewerbungsfrist 
09.08.2023). Ansprechpartner: Herr Hößler unter 3722/78 
376.

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, 
den Stellenanforderungen und den Eingruppierungen 
finden Sie unter
www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann senden Sie uns Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifika-

tionsnachweise, Arbeitszeugnisse/Beurteilungen) unter 
Angabe der Ausschreibungsnummer per E-Mail an: 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de. 

Haben Sie noch Fragen? Frau Gerth beantwortet Ihnen 
diese gern telefonisch unter 03722/78-206 oder per E-Mail 
meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Hinweis: Es werden ausschließlich vollständige Bewer-
bungsunterlagen mit Anhängen im PDF-Format verwertet. 
Anhänge in anderen Formaten oder mit Verknüpfungen 
(welche Dritten zum Download zur Verfügung gestellt 
werden) werden nicht berücksichtigt. Schwerbehinderte 
Menschen sind besonders aufgefordert sich zu bewerben 
und werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt. Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden durch die Stadtverwaltung Limbach-
Oberfrohna nicht ersetzt.

UNSERE GREMIEN

Am 11. Juli fand eine außerordentliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses 
im Beratungsraum „Zlin“ des Rathauses 
statt. Auf der Tagesordnung standen 
sieben Punkte – wobei sich der ers-
te ausschließlich um die notwendigen 
formellen Dinge drehte. Anschließend 
rief Bürgermeister Robert Volkmann, 
der die Sitzung stellvertretend für Ober-
bürgermeister Gerd Härtig leitete, die 
Vergabe des Loses Innentüren für den 
Neubau der Kita am Wasserturm auf. 
Diese erfolgte einstimmig und ohne Ge-
sprächsbedarf an eine Döbelner Firma 
für rund 102.000 Euro. Danach wurde 
der Baubeschluss zu einer dringend 
notwendigen Gewölbeinstandsetzung 
am Pleißenbach mit geplanten Kosten in 
Höhe von 115.000 Euro behandelt. Nach 
den Ausführungen des Bürgermeisters 
ergänzte Sven Richter vom Fachbereich 
Stadtentwicklung, dass für die Maß-

nahme eine einseitige Sperrung der 
Pleißenbachstraße notwendig werde. 
Auch hier gab es ein einstimmiges Vo-
tum, nachdem eine Frage von Stadtrat 
Chris Müller zu den Kosten der not-
wendigen Ampelschaltung beantwortet 
wurde. Anschließend stand die Vergabe 
der Medientechnik für das zurzeit in 
Sanierung befindliche Hippodrom (siehe 
auch Bericht letzte Ausgabe) zur Debatte. 
Deren Einbau soll nach erfolgter Aus-
schreibung für rund 174.000 Euro an eine 
Chemnitzer Firma vergeben werden. Hier 
diskutierten die anwesenden Stadträtin-
nen und Stadträte rege zum vorliegenden 
Leistungsverzeichnis. Deshalb bot Robert 
Volkmann eine detaillierte Erläuterung 
in der nächsten Sitzung des Ausschus-
ses an. Eine Nachfrage von Olaf Müller 
zur Beamer-Technik werde schriftlich 
beantwortet. Somit konnte der Vorlage 
einhellig zugestimmt werden. Weiter 
ging es mit der Vergabe des Loses für 
den Freiraum und die Treppenanlage im 
Eingangsbereich der Kita „Bärenstark“ 
an der Heinrichstraße. Dieser Auftrag 
sollte für rund 92.000 Euro an eine Fir-

ma in Aue-Alberoda vergeben werden. 
Bei einer Nachfrage von Stadtrat Chris 
Müller zum Zeitplan der Dachsanierung 
verwies Bürgermeister Robert Volkmann 
auf die vorzunehmenden Umplanungen 
aufgrund des im Frühjahr vorgefun-
denen Schadensbildes und versprach 
auch hier eine schriftliche Antwort. Bei 
der anschließenden Abstimmung gaben 
die Stadträtinnen und Stadträte „grünes 
Licht“ – ebenso wie für die folgende Be-
schlussvorlage zu einem Nachtrag zum 
Trockenbau an der Kita. Hier hatte die 
bereits beauftragte Chemnitzer Firma 
aufgrund von erst nach dem Abbruch 
beziehungsweise Baubeginn ersichtli-
chen Arbeiten eine Steigerung der Kosten 
um rund 29.000 Euro angezeigt. Damit 
erhöht sich die Gesamtsumme nun auf 
rund 189.000 Euro. 
Informationen aus der Stadtverwal-
tung hatte der Bürgermeister diesmal 
keine im Gepäck. Bei den Anfragen bat 
Stadträtin Sylke Koschmieder um Aus-
kunft zu zwei vom Oberbürgermeister 
getroffenen Eilentscheidungen, dann 
schloss der Bürgermeister die Sitzung.

Neue Ideen für fast vergessene
Industriebrachen
Sonderausstellung im Esche Museum zeigt 
Studien und Modelle

Seit 12. Juli ist im Johann-Esche-Saal im dritten Obergeschoss 
des Esche-Museums eine Sonderausstellung zu sehen. Unter 
dem Titel „Energie – Kultur – Fabrik“ sind Studien und Modelle 
ausgestellt, die sich mit der Umnutzung bestehender Indust-
riebrachen beschäftigen. Im Rahmen des Forschungsprojektes 
ENICU (Energie-Kultur-Fabriken im Chemnitzer Umland) haben 
Studentinnen und Studenten der „Professur für Denkmalpflege 
und Entwerfen“, unter Prof. Dr. Claudia Marx an der Technischen 
Universität Dresden Ideen entwickelt, wie diese zukünftig ge-

nutzt werden können – besonders im Hinblick auf die Einbin-
dung erneuerbarer Energien. „Es ist bemerkenswert, was hier 
in relativ kurzer Zeit entstanden ist“, betonte Museumsleiterin 
Dr. Barbara Wiegand-Stempel bei der Eröffnung der Schau. Für 
sie sei es auch ein ideales Thema im Zusammenhang mit der 
Kulturhauptstadt, denn es läge in der Region auf der Hand. 
„Vergangenheit, Identität und Bausubstanz zu bewahren und 
neu zu nutzen ist hier der ausschlaggebende Punkt. Ich bin 
gespannt, was sich aus diesem Projekt entwickeln wird“, be-
tonte sie. Ihr Dank galt dem Team der TU Dresden, besonders 
Claudia Marx und Peter Wohlwender, die die Ausstellung 
konzipiert und die Leihgaben zur Verfügung gestellt haben, 
sowie den Mitarbeitern der städtischen Museen. Bürgermeister 
Robert Volkmann bezeichnete das Projekt als „auch für mich 
hochspannendes Herzensprojekt“ und betonte, dass alle Be-
teiligten stolz darauf sein können. „Ursprungsgedanke war, 
uns einem Thema zu widmen, das die Menschen eher negativ 
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Neuigkeiten aus dem Tierpark

bewegt – nämlich Industriebrachen, die keine Nutzung mehr 
haben oder selbst mit dieser nicht mehr zukunftsfähig sind. 
Das braucht neue Ideen und im Rahmen des Projekts ENICU 
haben wir die Möglichkeit zu ‚spinnen‘ und mit Hilfe der 
jungen Forscherinnen und Forscher spannende Alternativen 
zu erdenken“, so Robert Volkmann. 
Die Initiative für ENICU kam von Christian Henkel und einigen 
Mitstreitern, die die Gemeinnützige Initiative zur Rettung der 
Industriebaukultur in Sachsen – kurz „Gribs“ ins Leben gerufen 
haben. Als „Kinder der Region“ haben sie bei ihren zahlreichen 
Reisen und Lebensstationen im Ausland festgestellt, dass es 
eine solche Vielzahl von palastartigen Industriebauten bis in 
die kleinsten Dörfer hinein nur in Sachsen gibt. „Viele sind 
bereits verschwunden, die verbliebenen Bauten teils gefährdet. 
Erfahrungen aus anderen Regionen zeigen, dass kulturelle 
Nutzungen allein nicht reichen, um die Gebäude zu erhalten. 
Uns treibt der Gedanke an, wirtschaftlich tragfähige Lösungen 
zu finden, damit aus Produktionsorten wieder Produktionsorte 
werden können. Dabei loten wir die Potenziale von alternativen 
Energien als Geschäftsmodell aus“, betonte er. Nachdem sie 
Mitstreiter an den Technischen Universitäten Chemnitz und 
Dresden gefunden hatten, wurde bei der Deutschen Bundes-
stiftung Umwelt (DBU) ein Projektantrag gestellt und dieser 
mit einer Gesamtsumme von rund 150.000 Euro bewilligt. „Die 
Modelle sind studentische Arbeiten, teilweise auch Diplom-
arbeiten, auf deren Grundlagen jetzt bis Ende des Jahres tech-
nische Machbarkeitsstudien und Wirtschaftlichkeitsprüfungen 
erfolgen“, so Christian Henkel. Für ihn sei es zunächst vor allem 
wichtig, dass die Ausstellung Gedankenanstöße gibt und zur 
Bildung von regionalen Netzwerken anregt. Sie wird noch bis 
Ende März durch verschiedene Stationen in Sachsen wandern.
Hintergrund: Die Ausstellung ist erstes sichtbares Ergebnis 
des Forschungsprojekts ENICU – gefördert von der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) und unter Schirmherrschaft von 
Reiner Nagel, Bundesstiftung Baukultur. Kooperationspartner 
sind die Professur für Energie- und Hochspannungstechnik 
der TU Chemnitz, die gemeinnützige Initiative zur Rettung der 

Auch die Papierfabrik in Wolkenburg wurde bei den Studien 
berücksichtigt und das daraus entstandene Modell ist in der 
Ausstellung zu sehen. Robert Hößler, Leiter der Stabsstelle E-
Government und Wirtschaftsförderung, Museumspädagogin 
Gabriele Pabstmann, Museumsleiterin Dr. Barbara Wiegand-
Stempel und Henriette Lenk, wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
(von links) fanden beim Betrachten viele interessante Details.

Industriebaukultur in Sachsen (gribs) und die Professur für 
Denkmalpflege und Entwerfen der TU Dresden.
ENICU hat sich auf die Fahnen geschrieben, Konzepte zur Re-
aktivierung leerstehender und gefährdeter Industriearchitektur 
rund um Chemnitz zu entwickeln. Gemeinsam mit Kommunen 
und Eigentümern arbeitet ENICU daran, dieses baukulturelle 
Erbe zu retten und unter den Aspekten der Ressourcenschonung 
und erneuerbarer Energien zukunftsweisenden Nutzungs-
möglichkeiten zuzuführen. Ehemalige Produktionskomplexe 
werden somit in „Energie-Kultur-Fabriken“ transformiert. 

Die Ausstellung „Energie – Kultur – Fabrik“ ist noch bis zum 
3. September während der Öffnungszeiten des Esche-Mu-
seums zu sehen.

Polarfüchse wachsen und gedeihen

Bei der Fütterung der Rasselbande sind die Elterntiere natür-
lich immer sehr darauf erpicht, auch selbst genügend abzu-
bekommen. Gerne teilen sie ihre Beute aber mit ihren Jungen. 
Am liebsten fressen die Polarfüchse Mäuse, Ratten, Küken 
und Kaninchenfleisch, aber auch Obst und Gemüse steht auf 
dem Speiseplan.

In den ersten Wochen war es den Tierpflegern unmöglich, 
genau zu ermitteln, wie viele Polarfüchse das Licht der Welt 
erblickt hatten. Das Gewusel war einfach zu unübersichtlich 
und es waren auch nie alle gleichzeitig zu sehen, sondern 
versteckten sich in den Tunneln und Löchern im Gehege.

Am 15. Mai hatten die Polarfüchse im 
Amerika-Tierpark Jungtiere bekommen, die 
sich die ersten Wochen als typische Nest-
hocker noch in der Höhle versteckt haben. 
Seit Mitte Juni sieht man sie nun auch im 
Gehege rumtollen. Mittlerweile steht auch 

fest, dass es sich um elf Junge handelt – sechs Mädchen 
und fünf Jungen. „Sie zanken sich natürlich gerne und es 
ist immer Action im Gehege“, weiß Mike Richter, Tierpfleger 
und stellvertretender Tierparkleiter zu berichten. Demnächst 
stehen auch Gesundheitscheck, Impfung und Entwurmung 
an. In Limbach-Oberfrohna bleiben sie nur noch bis Herbst, 
dann muss die Rasselbande in andere Tierparks oder Zoos 
umziehen.
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Impressionen vom Stadtparkfest
Ach war das wieder schön: 
Zwölf Tage Stadtparkfest mit tollem Programm und Super-
Sommerwetter! Von der Eröffnung inklusive Freibieranstich 

„Oans, zwoa, gsuffa!“ Gekonnt schlug Oberbürgermeister 
Gerd Härtig den Zapfhahn ins Fass und lud anschließend mit 
den Schaustellern zum Freibier ein.

Nichts für schwache Nerven und vor allem abends dicht um-
lagert: Das Fahrgeschäft „Breakdance“.

Beim Stadtpark Openair zeigten junge Bands ihr Können – 
im Bild „Erase the Pace“. Organisiert wurde das Event am 
Dienstagabend bereits zum dritten Mal vom Verein Tin Tower 
in Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung.

Absolutes High-
light aller Fahrge-
schäfte und durch 
unzählige LEDs 
abendlicher Blick-
fang: Das 40 Meter 
hohe Riesenrad.

Nicht mehr wegzudenken: Das Fantreffen mit „Engel in Zivil“ 
– der „Böhse Onkelz Coverband“ aus dem Erzgebirge – brachte 
die Freilichtbühne zum Kochen.

Mittwochs ist Kindertag beim Stadtparkfest. Früh gab es Pro-
gramm mit „Franz, der Knallfrosch“ und freie Fahrten auf 
dem Kinderkarussell für alle Kitas und nachmittags sorgten 
„Clown Fips“ und „Pipelines Traumbuch Tierschau“ für gute 
Laune bei den kleinen Gästen.

Über 200 Schausteller (im Bild das Kettenkarussell), Gastro-
nomen, Künstler und Helfer waren im Einsatz, um das Stadt-
parkfest zu einem Erfolg zu machen und den reibungslosen 
Ablauf zu garantieren. Eine Zitterpartie gab es aufgrund der 
Waldbrandgefahr um das Feuerwerk am letzten Freitag – dank 
der Unterstützung durch die Feuerwehr konnte es stattfinden.

durch Oberbür-
germeister Gerd 
Härtig am 7. Juli 
bis zum Schla-
gernachmittag 
am 16. Juli be-
suchten rund 
40.000 Gäste das 
beliebte Volks-
fest. Hier finden 
Sie einige Foto-
Impressionen.
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weiter auf Seite 10

Bundestagsabgeordneter besucht Projekte in Wolkenburg

Wartungs- und Reinigungsarbeiten im LIMBOmar 
Schwimmhalle öffnet nach Sommerpause wieder für 
Badegäste
Die alljährlichen Wartungs- und Reinigungsarbeiten in der 
Schwimmhalle LIMBOmar sind beendet. Am 8. Juli startete 
das Hallenbad in die Sommerpause, welche bis 30. Juli an-
dauerte. Dirk Schuler, Leiter des Eigenbetriebs Städtische Bäder, 
zu dem auch das Sonnenbad Rußdorf gehört, koordinierte 
die Arbeiten der externen Wartungsfirmen, legte aber auch 
gemeinsam mit seinen Mitarbeitern selber Hand im Bad an. 
Bevor die Instandhaltungen und Reparaturen überhaupt ge-
startet werden konnten, wurden die Schwimmbecken durch 
die Ortsfeuerwehren der Stadt Limbach-Oberfrohna leer ge-
pumpt. Ein Vorgang der ohne diese tatkräftige Unterstützung 
zwei Tage dauern würde, ist mithilfe der richtigen Pumpen-
technik innerhalb von zwei Stunden erledigt. Weiterer Vorteil: 
Die Feuerwehren nutzen das Wasser, um die Tanks und auch 
die Fahrzeuge zu reinigen. „Die Kollegen der Feuerwehren 

erhalten außerdem einen Rundgang durch unsere Betriebs-
räume, wo sich die Brandmeldeanlage und andere Technik 
verbergen. Im Ernstfall kennen sich die Kameraden vor Ort 
schon aus und wissen, wo sie hinmüssen. Im Notfall zählt ja 
bekanntlich jede Sekunde“, erklärt Dirk Schuler. 
Im Rahmen der Wartungsarbeiten wurden verschiedene Be-
reiche des Schwimmbads überprüft und wieder instand gesetzt. 
Dazu gehörten unter anderem die Fliesen- und Fugenarbeiten 
in den Becken, die Reinigung der Filter- und Lüftungsanlage 
sowie kleinere Malerarbeiten. Auch im Saunabereich wurde 
wieder alles schick gemacht. Durch die hohe Luftfeuchtigkeit 
und die Temperarturen wird das Holz porös und splittert. Da-
mit sich kein Gast verletzt, wurde das Holz der Liegeflächen 
wieder glattgeschliffen. Dies übernahm LIMBOmar-Mitarbeiter 
Sven Großer-Friedrich, der zugleich auch gelernter Tischler ist.
„Mit den Reparaturen und Wartungen lagen wir stets im Zeit-
plan und konnten pünktlich zum 31. Juli wieder öffnen. Die 
Arbeiten und Schönheitsreparaturen halten sich im Rahmen. 
Das liegt vor allem daran, dass zu den Schließzeiten während 
Corona größere Arbeiten im Bad bereits durchgeführt wurden“, 
freut sich Dirk Schuler.
Das Wasser wurde nach der gründlichen Reinigung der Becken 
bereits zeitnah wieder eingelassen. Ganze zwei Tage dauerte 
es bis die insgesamt 620 Kubikmeter Wasser wieder an Ort 
und Stelle waren. Weitere sieben bis zehn Tage benötigte 
das Wasser zum Aufheizen auf 28 Grad Betriebstemperatur.  

Schon einmal vormerken!
Am 9. September findet das 23. 24-Stunden-Schwimmen 
im Familien- und Freizeitbad LIMBOmar statt. Das Startgeld 
beträgt 6 Euro pro Person.
Die Anmeldungen laufen über den Schwimm- und Tauch-
sportverein Limbach-Oberfrohna e.V. 
Kontakt: Tel.: 01523/2750677
Mail: stv-lo@gmx.de
Internet: www.stv-lo.de

Dirk Schuler, Leiter des Eigenbetriebes Städtische Bäder, prüft 
die Heizanlage auf Funktionalität.

Im Rahmen seiner Sommertour besuchte 
der Bundestagsabgeordnete Carlos Kasper 
auch Limbach-Oberfrohna. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Robert Volkmann be-
sichtigte er die Spinnmühle in Wolkenburg 
(Foto 2. und 3. v. l.). Diese befindet sich 
bereits seit vielen Jahren im Dornrös-
chenschlaf. Auf Initiative des Heimat-
vereins Wolkenburg-Kaufungen sucht 
die Stadtverwaltung derzeit nach einer 
sinnvollen Nutzung für das denkmalge-
schützte Gebäude. Gert Rehn ein pensio-
nierter Architekt, der sich für den Erhalt 
der sächsischen Spinnmühlen einsetzt, 
hat bereits kostenfrei eine erste Planung 
erstellt. Derzeit laufen Gespräche mit 
einem potenziellen Investor, der in das 
1794 errichtete und architektonisch be-
sonders wertvolle Fabrikgebäude Büroräu-
me und Wohnungen einordnen möchte. 
„Nur über die zu erzielenden Mietpreise 
rechnet sich allerdings die aufwändige 
Sanierung dieses denkmalgeschützten 
Gebäudes nicht, deshalb hoffen wir auf 
Fördermittel von Bund und Land“, betonte 
der Bürgermeister. 

Anschließend ging die Tour weiter zum 
Schloss, für das bereits umfangreiche 
Fördermittel bewilligt wurden. Einmal 
im Rahmen des Programmes „Anpassung 
urbaner Räume an den Klimawandel“ 
für das Projekt Schlosspark Wolkenburg 
– Neugestaltung mit Modellcharakter. 

Hier stellt der Bund drei Millionen Euro 
zur Verfügung, die Stadt beteiligt sich mit 
370.500 Euro Eigenanteil. Geplant sind 
hier umfassende Gestaltungs- und Pflege-
maßnahmen sowie die Anlage resilient 
gegenüber den klimatischen Veränderung-
gen zu machen. Konkret sollen Flächen 
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Neue Infotafeln bereits beschädigt

entsiegelt und eine bessere Rückhaltung 
und Nutzung von Oberflächenwasser zur 
Bewässerung des Schlossparks realisiert 
werden. Im Zuge dessen ist geplant die 
Verkehrswege zu erneuern und den hin-
teren Teil des Parkplatzes neu zu ordnen 
und entsprechend zu gestalten. Einen 
Mehrwert für die Öffentlichkeit soll nicht 
zuletzt die Reaktivierung des historischen 
Kräutergartens bringen. Damit wird das 
Konzept des Gemeinschaftsgartens ver-
folgt, in dessen Zusammenhang auch die 
Planung eines botanischen Pfades steht. 
Zudem fließen Gelder aus dem Denk-
malschutz-Sonderprogramm von Bund 
und Land zur Erneuerung beziehungs-

weise Restaurierung von Fenstern und 
Außentüren im Schloss sowie Erneuerung 
der Treppe und Natursteinmauer am 
Witwensitz. Die veranschlagte Gesamt-
summe beträgt hier rund 596.000 Euro, 
die Förderung von Bund beläuft sich auf 
rund 298.000 Euro und das Land steuert 
179.000 Euro zu. Die Maßnahme ist ein 
weiter Baustein zur Wiederherstellung 
der ursprünglichen Authentizität des 
Schlosses und Parks. Es sollen alle Kasten-
fenster einschließlich deren Fensterbänke 
im Ostflügel erneuert bzw. restauriert 
werden. Hinzu kommen weitere Bal-
kon- und Außentüren. Diese Erneue-
rungsmaßnahmen machen sich dringend 

erforderlich, da die Holzfenster bereits 
von den Wetterbedingungen gezeichnet 
sind und derer nicht mehr standhalten. 
Teilweise sind bereits Ausplatzungen 
oder Moosbewuchs vorhanden. Außer-
dem soll die Treppe zum Witwensitz 
vollständig erneuert werden. Auch die 
Natursteinmauern werden abgetragen 
und die Fundamente neu erstellt und die 
Wände gegen Feuchtigkeit abgedichtet.
Darüber hinaus sind noch Fördermittel für 
die Sanierung der Fassade des Witwen-
sitzes sowie der Treppenanlage aus dem 
1. Obergeschoss des Gebäudes beantragt. 
Hier betragen die geplanten Gesamtkosten 
mehr als eine Million Euro.

Die erst im Juni von den Mitgliedern 
des Landschaftspflegeverbands „West-
sachsen“ e.V./ Kreisnaturschutzstation 
Gräfenmühle an der Beobachtungsplatt-
form am Großen Teich angebrachten 
Info- und Interaktionstafeln wurden be-
reits wieder angekokelt und beschmiert 
(Foto). Darüber sind nicht nur die Natur-
schützer und Ornithologen schockiert 
und verärgert, auch Bürgermeister Ro-
bert Volkmann findet klare Worte: „Die 
mit viel Fachwissen und Engagement 
erstellten Tafeln sollen Wissenswertes 
über die Besonderheiten des Teich-
gebietes als Natura 2000-Schutzgebiet 
aufzeigen – die aktuellen Vandalismus-
schäden sind beschämend und ganz 
klar eine Straftat!“. 
Bereits seit dem Aufstellen der Be-
obachtungsplattform gab es ständig 
Schäden: Sie wurde beschmiert, die 
Aussichtsklappen abgerissen oder 
Mülleimer im Teich versenkt. In enger 
Zusammenarbeit zwischen Landespoli-
zei, gemeindlichem Vollzugsdienst und 
Kreisnaturschutzstation soll die Strei-
fentätigkeit in dem Gebiet nun erhöht 
werden. Zudem bittet er um Hinweise 
zu den aktuell verübten Straftaten – 
die Stadtverwaltung hat nach wie vor 
1.000 Euro Belohnung ausgesetzt (siehe 
auch Flyer).

(Fotos: Jens Hering)

Beschilderung an Plattform am Großen 
Teich angekokelt und beschmiert

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Albert-Schweitzer-Gymnasium 
verzeichnete 17 Jahrgangsbeste
Am 7. Juli fand die feierliche Übergabe der Abiturzeugnisse 
des Albert-Schweitzer-Gymnasiums in der Stadthalle statt. 
Schulleiter Holger Engel eröffnete seine Rede mit einem Aus-
flug in die Vergangenheit und gratulierte anschließend allen 
Absolventinnen und Absolventen zu ihrem Reifezeugnis. Er 
betonte, dass alle stolz sein können, denn mit 2,2 wurde ein 

guter Gesamtdurchschnitt erreicht. Besonders hob er Sophia 
Hübert hervor, die mit einem Schnitt von 1,1 das beste Ge-
samtergebnis erzielte, aber auch 16 weitere Schüler mit einem 
Durchschnitt von 1,5 und besser sind nach seinen Worten 
als herausragend zu bezeichnen. „Mit ihrem Reifezeugnis 
halten sie einen wichtigen Türöffner für die Zukunft in den 
Händen. Nun ist es an Ihnen, den passenden Schlüssel für 
die richtige Tür zu finden“, betonte der Schulleiter. Und wei-
ter hob er hervor: Ihr Zeugnis hält Ihnen alle Möglichkeiten 
für Ihre weitere Entwicklung offen – nutzen Sie die Chance, 
denn Sie sind Ihres eigenen Glückes Schmied. Holger Engel 
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warnte aber auch vor dem Gedanken, sich nicht an elemen-
tare Regeln halten zu müssen: „Spätestens ab dem heutigen 
Tag sind Sie in der Bringepflicht!“ Er rief die Schüler auf, sich 
gegen die zunehmende Ignoranz und Respektlosigkeit in der 
Gesellschaft zu stellen und gab ihnen einen Ausspruch von 
Mahatma Gandhi mit auf den Weg: „Sei Du selbst die Ver-
änderung, die Du Dir wünschst für diese Welt“. 
Oberbürgermeister Gerd Härtig überbrachte die Grüße und 
Glückwünsche der Stadt und betonte in seiner Rede: „Ich 

möchte Ihnen im Namen der Stadt zu diesem Abschluss 
gratulieren und hoffe, Sie haben gute Erinnerungen an die 
Schulzeit und vor allem die Menschen, die Sie auf diesem 
Weg begleitet haben – neben ihren Eltern natürlich auch ganz 
besonders die Lehrer“. Er rief alle auf, nach ihrem Studium 
oder einer anderweitigen Ausbildung in die Stadt zurück-
zukehren. „Entwickeln Sie unsere Heimatstadt weiter – ich 
lade Sie herzlich dazu ein und würde mich freuen, Sie hier 
wieder zu sehen“, so Gerd Härtig abschließend.

17 Schülerinnen und Schüler konnten ihr Abitur mit einem Durchschnitt von 1,5 und besser abschließen: Sophia Hübert, Sina 
Howorka, Selina Wurst, Niklas Junghannß, Lucy Kurth, Leonie Thomas, Lukas Riedel, Jonas Illgen, Selina Stein, Eliana Plont-
ke, Bastian Schulz, Lea Müller, Emil Feller, Vanessa Raab, Isabel Born, Ayleen Reichel und Charlotte Rühlig. Oberbürgermeister 
Gerd Härtig beglückwünschte sie im Namen der Stadt und überreichte ein Präsent. Am Rande der Zeugnisübergabe durfte sich 
die Jahrgangsbeste zudem ins Ehrenbuch der Schule eintragen.

Berufliches Gymnasium verabschiedete 42 Absolventen
Auch das vom Landkreis Zwickau getragenen Berufliche 
Gymnasium hatte am 7. Juli zur feierlichen Ausgabe der 
Abiturzeugnisse in den Saal der Parkschänke geladen. Hier 
überbrachte Bürgermeister Robert Volkmann die Grüße der 
Stadt. Er betonte, dass das heutige Zusammentreffen einzig 
und allein das Ergebnis der gemeinsamen verdienstvollen 
Anstrengungen sei. „Dazu gratuliere ich Ihnen ganz herz-
lich!“. Wenn er in die Augen der vor ihm Sitzenden blicke, 
dann sehe er drei Dinge: „Erstens Stolz auf die erreichten 
Leistungen. Zweitens Vertrauen in die erworbenen Fä-
higkeiten und Kenntnisse. Und drittens Zuversicht in die 
bevorstehenden Herausforderungen Ihres Lebens!“ Er 

wünschte allen, dass das Abitur für sie Eintrittspunkt in 
ein erfolgreiches und vor allem ausfüllendes Berufsleben 
darstelle. „Unsere Stadt und unsere Region sind auf Sie als 
zukünftige Fach- und Führungskräfte in Wirtschaft, Ver-
waltung und Wissenschaft dringend angewiesen“, betonte 
er und bat abschließend: „Auch wenn viele von ihnen jetzt 
sicherlich in die Ferne schweifen – vergessen Sie bitte Ihre 
Wurzeln nicht.“

Zuvor hatte Oberstufenberater Steffen Günther die Rede des 
Schulleiters Andreas Häckel überbracht. Dieser beglück-
wünschte die Schülerinnen und Schüler für ihr bestandenes 
Abitur und überbrachte gute Wünsche für das weitere Leben. 
„Ihr selbst müsst denen danken, die euch 13 Jahre unterstützt 
haben: Eure Eltern, Eure Verwandten und Freunde“, betonte 
er und dankte selbst allen Lehrerinnen und Lehrern – ins-
besondere den Tutorinnen und Tutoren Frau Kirmse, Frau 
Möckel und Herrn Günther. „Das Zeugnis der allgemeinen 
Hochschulreife erhalten heute 42 Absolventen – neun in 
der Bautechnik, neun in der Maschinenbautechnik und 24 
in Gesundheit und Sozialwesen. Eine Schülerin sieht auf 
ihrem Zeugnis eine 1,3 – Isabel Tetzner ist die Beste des 
Jahrgangs“, so der Schulleiter weiter. Er betonte aber auch, 
dass zehn Schülerinnen und Schüler das Ziel nicht erreicht 
haben. Die Gründe dafür seinen vielschichtig. „Sicher hätte 
der eine oder die andere mehr investieren können, müssen 
oder sollen, um das Ziel zu erreichen“, so Andreas Häckel 
weiter. „Ihr gestaltet zukünftig unsere Gesellschaft, unsere 
Wirtschaft, unsere Politik, unsere Bildung, unsere Kultur. 
Freut euch auf diese Verantwortung, geht sie mutig, bewusst 
und selbstsicher an“, gab er allen mit auf den Weg, bevor er 
seine „Schützlinge“ als Ehemalige des BSZ Limbach-Ober-
frohna verabschiedete.

Bürgermeister Robert Volkmann gratulierte Isabel Tetzner 
(Fachrichtung Bautechnik) zu ihrem herausragenden Ab-
schluss. Als zweitbeste Absolventin wurde Maria Luderer 
(Fachrichtung Gesundheits- und Sozialwesen) für ihre eben-
falls sehr guten Leistungen ausgezeichnet. (Foto: Jakob Müller)
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Rußdorfer Grundschule feierte Jubiläum mit großem Schulfest
Ihren 135-jährigen Geburtstag feierte 
die Grundschule „Thomas Müntzer“ 
am 30. Juni mit einem großen Schul-
fest. Eröffnet wurde es mit einem tollen 
Programm in der Turnhalle mit dem 
Schulchor und den „Rocka Kids“, bei 
dem auch Maskottchen LIMBO vorbei-
schaute (Foto). Oberbürgermeister Gerd 
Härtig gratulierte im Namen der Stadt 
zum Jubiläum und auch eine Vertreterin 
des Landesamtes für Schule und Bildung 
konnte begrüßt werden. 
Anschließend gab es ein buntes Trei-
ben im Schulhaus mit Bastelstationen, 
Glücksrad und Flohmarkt. Aufgrund der 
Starkregenwarnung waren alle Aktivi-
täten vorsorglich nach innen verlegt 
worden, was sich im Laufe des Nach-
mittags als richtig erwies. Hort, Elternrat 
und Förderverein sorgten mit Kaffee 
und Kuchen sowie Zuckerwatte und 
Leckerem vom Grill für das leibliche 
Wohl. Das Fresh4Kids-Team bot Pizza 
an. Zum Ausklang des Schulfestes trat 

Oberschulen feierten Schulfest
Die Geschwister-Scholl-Oberschule lud am 6. Juli zum 
Schulfest ein. Wie immer wurde das Lehrerkollegium dabei 
tatkräftig von den Mitgliedern des Fördervereins unterstützt. 
Darüber freute sich Schulleiter Andreas Böhm, der diesen 
bei der kleinen Eröffnung des Festes auf der Bühne herzlich 
dafür dankte. Tobias Andrä, der Vorsitzende des Förderver-
eins, holte sogar einige seiner Helferinnen auf die Bühne, 
was für kräftigen Applaus sorgte (Foto rechts). Zudem wurden 
die besten Schüler ausgezeichnet. Der Nachmittag bot ein 
buntes Programm auf dem Schulgelände – das reichte von 
Bastelangeboten bis zum Klettern und Bogenschießen. Auch 
von Schülerinnen und Schülern selbstgemachte Limonade 
und Waffeln wurden gut angenommen. Die Geschwister-
Scholl-Oberschule besuchen derzeit mehr als 300 Schüler in 
durchgängig jeweils zwei Klassen pro Jahrgang, die von 24 
Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet werden. Zudem wird 
eine jahrgangsübergreifende DAZ-Klasse beschult.

Auch die Pestalozzi-Oberschule feierte am 6. Juli ihr 
Schulfest mit buntem Treiben auf dem erst neu gestalteten 
Außengelände. In der Aula gab es eine Vorführung des 
Musicals „Schneewittchen und die Pestazwerge“. 

Gemeinsam macht Trommeln Spaß – zur Eröffnung und auch 
während des Festes konnten sich alle unter der Anleitung des 
Chemnitzers Arba Manillah daran ausprobieren.

Dieses hatten die Schüler der 5. und 6. Klassen nach 
langer Corona-Pause erstmals wieder einstudiert und 
freuten sich natürlich, es erneut vor Publikum aufführen 
zu können.

Die Pestazwerge warteten gespannt auf ihren Auftritt beim 
Musical.

Auch die neueste Ausgabe der Schülerzeitung „Pesta-Klatsch“ 
wurde zum Schulfest an die interessierte Leserschaft verkauft.

die Tanzgruppe „wild cats“ sowie der 
Posaunenchor auf. 
„Mein Dank gilt allen, die an der Orga-

nisation mitgewirkt und uns an dem 
Nachmittag so toll unterstützt haben“, 
betonte Schulleiterin Cornelia Etzold.
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UNSERE VERANSTALTUNGEN Dienstag 8. August und Mittwoch 9. August, jeweils 10 bis 14 
Uhr, der Workshop geht über zwei Tage!

Nähmaschinen-Grundkurs für Kinder
Im Kurs lernen Kinder ab acht Jahren erste Schritte bei der 
Arbeit mit der Nähmaschine. Es wird gezeigt, wie eine Näh-
maschine aufgebaut ist, wie Ober- und Unterfaden angebracht 
werden oder welche Sticharten möglich sind. Dann können die 
Teilnehmer die Maschine selbst ausprobieren, Nähte herstellen 
und eine kleine Tasche anfertigen. Als Hintergrundwissen wird 
Interessantes über die verschiedenen Stoffarten vermittelt.
Wichtig: Die Teilnehmer-Zahl ist begrenzt. 
Deswegen ist eine Anmeldung dringend erforderlich. 
Mittwoch 16. August, 14 bis 16 Uhr
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren

Aquarellmalen für Kinder
Beim Aquarellmalen lassen sich stimmungsvolle Bilder zaubern 
oder Zeichnungen künstlerisch kolorieren. Die Kinder lernen 
im Kurs die Besonderheiten des Aquarellmalens kennen und 
fertigen eigene kleine Kunstwerke an. 
Donnerstag 17. August, 14 bis 16 Uhr
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Anmeldung erforderlich
Anmeldung für alle Ferienkurse
Esche-Museum, Sachsenstraße 3
03722/93039, Mail: eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Fabmobil
Auf Einladung des Esche-Museums steht das Fabmobil in der 
Woche vom 7. bis 11. August auf dem Johannisplatz. Der Doppel-
decker-Bus mit Profi-Werkstatt lädt zu Technik-Workshops ein. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Termine für Gruppen bis 16 Teilnehmenden: 8. August, 10 
Uhr, 9. August, 10 Uhr und 11. August 9.30 Uhr, Thema kann 
nach Wunsch mit dem Fabmobil abgesprochen werden: 
Termine offen für alle: 3-D-Druck und Lasercutting, 7. und 10. 
August, jeweils 10 Uhr; Dauer der Workshops ca. 3,5 Stunden

Zero-Waste-Shirt 
Zweitägiger Workshop:
Entwurf und Nähen eines Oversized-Shirts
Für Jugendliche ab 12 Jahren und junge Erwachsene findet am 
8. und 9. August ein zweitägiger Workshop im Esche-Museum 
statt, bei dem ein Oversized-Shirt genäht wird. Dabei steht 
ein nachhaltiger Umgang mit Textilien im Vordergrund: Das 
Schnittmuster ermöglicht einen sparsamen Stoff-Verbrauch, 
außerdem sind die verwendeten Stoffe „Made in Esche-Mu-
seum“. Die Mode und Textildesignerin Virginia Reil leitet den 
Workshop. 
Geeignet ab 12 Jahren

Ferienprogramm des Esche-Museums

Das Happy Brook Festival
geht in eine weitere Runde!  

Nach der erfolgreichen ersten Auflage im vergangenen Jahr, will 
der TinTower e.V. nun das Festival um einen Tag verlängern. 
Vom 25. bis 26. August wird es wieder bunt und vor allem rockig, 
auf der Festwiese in Pleißa. Gute Musik auf zwei Bühnen mit 

vielen tollen Künstlerinnen und Künstlern aus ganz Deutsch-
land aber vor allem jungen Akteuren aus der Umgebung. Unter 
einer leuchtenden Sternenhimmellichterkette den Sommer ge-
nießen mit einem kühlen Getränk und toller Musik in die Nacht 
hineintanzen.  Diesmal trifft Lila auf Orange! Bunt trifft bunter 
in einem Mix aus Leuten die einfach Lust am Leben haben, 
mit Freundinnen und Freunden oder welchen, die es werden 
wollen. Schafft mit uns gemeinsam einen Ort, an dem wir das 
alles zusammen erleben können, an einem wunderschönen 
Sommerabend. Ein Ort in Limbach-Oberfrohna an dem wir 
uns frei und voller guter Laune fühlen, an dem wir Vielfalt, 
Freundschaft und Musik feiern! „Brookie“ freut sich auf euch 
und wer das Happy Brook Festival mitgestalten will, ist uns 
immer willkommen. Mehr Infos: www.happybrookfestival.de.
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Auf Grundlage des Stadtratsbeschlusses B-132/2018 „Festlegun-
gen der Stadt Chemnitz zur Planung des Chemnitzer Modells 
Stufe 4“ führte die Stadt Chemnitz in den Jahren 2021 und 
2022 eine Variantenuntersuchung durch. Diese wurde durch 
eine breite Öffentlichkeitsbeteiligung begleitet. Ziel war es, 
eine Trasse zwischen der Leipziger Straße/Bornaer Straße in 
Chemnitz und Limbach-Oberfrohna zu finden, die sich für die 
Einordnung einer Schienenverbindung eignet. Dabei wurde eine 
umfangreiche Abwägung aller wichtigen Belange durchgeführt.
Der Stadtrat der Stadt Chemnitz beschloss die zwei vorzugs-
würdigsten Varianten in seiner Sitzung am 12.10.2022. Die 
Verwaltung hat alle erforderlichen Unterlagen aus der Linien-
findung an die Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH (VMS) 
zur Verwendung im weiteren Planungsprozess übergeben. 
Die konkrete Objektplanung erfolgt gemäß Stadtratsbeschluss 
B-210/2019 durch den VMS zu einem späteren Zeitpunkt.

Jetzt ist es an der Zeit, eine Ausstellung dazu an ausge-
wählte Orte entlang der vorgesehenen Strecke zu brin-
gen. Es wird ein Überblick über den Planungsprozess und 
die Ergebnisse der Linienfindung zu sehen sein.

Die Ausstellung ist noch bis 13. August in Limbach-Ober-
frohna direkt am Freizeitbad „LIMBOmar“ und ab 15. August 
im Chemnitz-Center in der Fußgängerzone zwischen den Ge-
schäften Fielmann und C&A zu sehen sein.
Auf der Website der Stadt Chemnitz www.chemnitz.de kann 
man sich zu den Untersuchungen der Streckenführung sowie 
deren Ergebnisse informieren. Diese Informationen sind über 
den Kurzlink www.chemnitz.de/cm_Linienfindung schnell er-
reichbar. Hier steht auch eine Broschüre als Download bereit.

Stufe 4: Norderweiterung nach Limbach-Oberfrohna
Ausstellung zum Chemnitzer Modell
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UNSERE UNTERNEHMEN

weiter auf Seite 16

Wohin mit Rücken- und Kopfschmerzen, dem verstauchten Fuß, 
der verrenkten Schulter, dem schmerzenden Knie und der blockier-
ten Wirbelsäule? Wer hilft uns das Gehen zu üben, wenn der Gips 
ab ist und wir mit Orthese, Stützen oder Gehbänkchen aus dem 
Krankenhaus entlassen werden? Wer schafft uns Entlastung für 
die gestauten Beine? Mit wem üben unsere Kinder, wenn sie vom 
Sitzen in der Schule Rückenschmerzen haben? Wer könnte das 
Baby mit Bauchschmerzen und Blähungen behandeln? Wer betreut 
Eltern im Pflegeheim, nimmt sie an der Hand, übt das Aufstehen, 
Treppensteigen und bewegt die Gelenke? Und wer zeigt uns, wie 
wir uns mit Freude bewegen, richtig trainieren und entspannen?
Hierfür gibt es seit 30 Jahren ein tolles Team: die Physiotherapeu-
tinnen Petra Uhlig-Witzke und Petra Roeper. Beide sind bereits seit 
1988 Arbeitskolleginnen, denn nach ihrer Fachschulausbildung 
waren sie in der damaligen Poliklinik angestellt. Mit deren Auf-
lösung und der Gründung des Ärztehauses standen die beiden 
vor der Entscheidung sich selbstständig zu machen und waren 
sich einig, dass sie auch zukünftig gemeinsam arbeiten wollten. 

Seit 30 Jahren ein Team für Gesundheit 
und Wohlbefinden 

Die Akademie Corpus et Anima zieht derzeit an die Chemnitzer 
Straße 19 nach Limbach-Oberfrohna und lädt zum Start am 25. 
August zu einem Erlebnisnachmittag für Groß und Klein ein. 
Viele der Dozentinnen und Dozenten sind vor Ort und geben 
Einblicke in die einzelnen Kurse bzw. Kursrichtungen. Alles 
kann an dem Tag kostenfrei ausprobiert und entdeckt werden. 
Seit 20 Jahren bietet die Akademie – in Dresden gegründet und 
seit 2008 in der Chemnitzer Region ansässig - eine medizinische 
Heilpraktikerausbildung in Sachsen an. Dazu finden Interes-
sierte ein umfangreiches Kursangebot in der Naturheilkunde, 
der Homöopathie und Psychotherapie. In der Kinesiologie 
bietet die Akademie mittlerweile weit über Sachsen hinaus ein 
breites und fachlich fundiertes Ausbildungsspektrum. Mehr 
zur Akademie Corpus et Anima und dem Erlebnisnachmittag 
lesen Sie in der nächsten „Stadtspiegel“-Ausgabe.

Akademie in Bewegung zieht nach L.-O.

Die Apotheke im Ärztehaus feierte Anfang Juli ihr 30-jähriges 
Bestehen. Oberbürgermeister Gerd Härtig (links im Bild) be-
glückwünschte Apotheker Oliver Hildebrandt und sein Team 
dazu ganz herzlich. Gegründet wurde die Apotheke von Dr. 
Hans-Joachim Eichhorn im Zuge der Umgestaltung der da-
maligen Poliklinik zum heutigen Ärztehaus. Während seiner 
Ausbildung absolvierte Oliver Hildebrandt hier ein Praktikum, 
konnte jedoch nicht angestellt werden. Deshalb leitete er drei 
Jahre lang eine Apotheke in Sachsen-Anhalt, wobei er aber 
immer mit Dr. Eichhorn in Kontakt blieb. Dieser bot ihm später 
doch eine Anstellung an und der junge Apotheker bereitete sich 

Apotheke feierte 30. Geburtstag

langsam auf die Übernahme der Geschäfte vor. Zum 1. Januar 
2013 erfolgte dies schließlich, so dass er dieses Jahr auch sein 
persönliches zehnjähriges Jubiläum feiern kann. In dieser Zeit 
hat er viele Projekte angeschoben, unter anderem das Aufstel-
len eines Gesundheitsterminals als gefördertes Pilotprojekt des 
Landes Sachsen sowie den Betrieb von zwei Testzentren in der 
Stadt. Zudem sponserte die Apotheke den Schulen im Jahr 2020 
selbst hergestelltes Handdesinfektionsmittel. Unterstützt wird 
er dabei tatkräftig von seiner Frau und den insgesamt zwölf 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Seit 30 Jahren als Physiotherapeutinnen ein Team: Petra Roeper 
und Petra Uhlig-Witzke. Stolz sind sie auch auf ihren Bereich 
der medizinischen Fitness, in dem sie zahlreiche Kurse anbieten.



SEITE 16 ‹ SAMSTAG, 5. AUGUST 2023 ‹ STADTSPIEGEL

DIE POLIZEI INFORMIERT Gibt es Zeugen, die den Einbruch beobachtet haben und An-
gaben zu den unbekannten Tätern machen können? Wer hat 
am Wochenende verdächtige Beobachtungen nahe des Tatorts 
gemacht? Hinweise nimmt die Polizei in Glauchau unter der 
Rufnummer 03763/640 entgegen.

Betrunken Schaden verursacht
In der Nacht zum 11. Juli, kurz nach Mitternacht, fuhr ein 
22-Jähriger mit einem Mercedes in der Tiefgarage an der Jäger-
straße. Dabei stieß er gegen einen Metallzaun, der wiederum 
auf einen geparkten Audi fiel. Anschließend legte der Mann 

Unbekannte richten hohen Schaden an
An der Albert-Einstein-Straße/Ecke Weststraße verschafften 
sich unbekannte Täter zwischen 7. Juli um 19 Uhr bis 10. Juli 
um 7:45 Uhr gewaltsam Zutritt zu einem Bürogebäude. Sie 
durchsuchten die Räumlichkeiten und entwendeten zwei 
Laptops der Marken HP und Dell, einen PC und Bargeld mit 
einem Gesamtwert im mittleren vierstelligen Bereich. Zudem 
hinterließen sie Sachschaden in Höhe von rund 3.500 Euro.

www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1236784 oder 
Christian Sauer, Tel. 0375/78 70 56, c.sauer@hwk-chemnitz.de 
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstal-
tungen/

3. Zwickauer Visitenkartenparty -
Darf ich Ihnen meine Karte geben?
Kontakte knüpfen, Informationen austauschen, Unternehmen 
kennenlernen – für interessierte Unternehmer aller Branchen
Donnerstag, 24. August, 16 bis 20 Uhr, Villa Leonhardt, DIE 
EVENTLOCATION, Scheringerstr. 1, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: Kathrin Buschmann,
Tel. 0375/814-2110
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1237715
(Suchfunktion)
kathrin.buschmann@chemnitz.ihk.de

Wechsel im Chefsessel -
ein zu früh in der Planung gibt es nicht - Teil I
Die IHK Regionalkammer Zwickau und der BVMW laden 
zur Informationsveranstaltung zum Thema Unternehmens-
nachfolge ein.
Donnerstag, 24. August, 17 Uhr (Einlass 16:30Uhr) bis ca. 
18:30 Uhr, IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Information und Anmeldung: Ina Burkhardt,
Tel. 0375/814-2340
www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1238071
(Suchfunktion)

Pressemitteilung IHK

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere 
Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Durch-
führung – telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten 
in die Selbstständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie 
zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
täglich, 8 bis 14 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich 
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375/814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer –
Existenzgründertreff 
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und 
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau geben einen Über-
blick zu den Schritten in die Selbstständigkeit und beraten 
bei individuellen Problemen. (Businessplan, Gewerberecht, 
Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Der kostenfreie Informationsabend findet (i.d.R.) jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt.
Donnerstag, 7. September, 16 bis 18 Uhr
Neuer Ort: Gründerzentrum Zwickau, Äußere Schneeberger 
Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen Ina Burkhardt, Tel.: 0375/814-2340,
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de

Veranstaltungen / Sprechtage der IHK im August

Deshalb starteten sie am 1. April 1991 als GbR im Ärztehaus und 
am 1. Juli 1993 im Stadthaus mit je einer Physiotherapiepraxis. 
Seitdem sind beide an verschiedenen Standorten tätig und 
wuppten so „nebenbei“ noch Familie und Kinder. Unterstützt 
wurden sie dabei sehr von ihren Eltern, ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie der Sparkasse, die bei der Finanzierung 
zur Seite stand. Während Petra Uhlig-Witzke im Ärztehaus blieb, 
zog Petra Roeper mit der Orthopädiepraxis gemeinsam ins Stadt-
haus ein – seitdem sind beide an verschiedenen Standorten tätig. 
„Wir haben auch getrennte Namen, obwohl wir seit 32 Jahren wie 
siamesische Zwillinge sind“, erzählten sie lachend, beim Besuch 
von Nadine Dörfler von der städtischen Wirtschaftsförderung, 
die ihnen die Glückwünsche zum Jubiläum überbrachte. 
Gemeinsam haben sie in der Zeit viele Höhen und Tiefen überstan-
den, viele Änderungen im Gesundheitswesen, Personalmangel 
und Corona-Einschränkungen – trotzdem schauen sie nach wie 
vor positiv in die Zukunft. Mit den beiden Chefinnen umfasst das 
Team insgesamt 13 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Neben der 
klassischen Physiotherapie haben sie sich als weiteres Stand-
bein seit 2005 die medizinische Fitness aufgebaut und nutzen 

dafür Räume des ehemaligen Hotels im Stadthaus. Angeboten 
werden viele Kurse, wie Nordic Walking, Rückenschule oder 
Pilates. „Wir mussten und wollten uns stetig weiterbilden, um 
den Anforderungen gerecht zu werden und natürlich unseren 
Patienten bestmögliche Behandlung zu ermöglichen“, betonten 
sie. So haben beide auch die Qualifikation als Heilpraktiker für 
Physiotherapie erworben, auch Osteopathie und Manual-Therapie 
gehören zum Angebot. „Das ermöglicht uns, unsere Patienten 
ganzheitlich zu behandeln“, sind sie überzeugt. Dass dieser Weg 
richtig ist, zeigt ihnen die Anzahl der Stammkunden, die den 
beiden Praxen über die vielen Jahre treu geblieben sind. Aber 
auch die Zufriedenheit ihres Teams ist Petra Uhlig-Witzke und 
Petra Roeper wichtig. So sind sie froh, dass sie seit 2018 endlich 
eine Vergütung auf Westniveau zahlen können. „Das sind alles 
gute Leute, auf die man sich verlassen kann“, so der einhellige 
Tenor. Und das ist wichtig, denn beide Praxen sind wochentags 
von 7 bis 19 Uhr geöffnet, freitags nur bis 14 Uhr, hinzu kommen 
viele Hausbesuche. Aber auch privat engagieren sich die beiden 
Physiotherapeutinnen und unterstützen die Kita Lindenstraße, 
den FSV und den Tierparkförderverein.
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UNSERE VEREINE

Auch nach 53 Jahren Pferdesport in 
Oberfrohna wurde den Zuschauerin-
nen und Zuschauern ein spannendes 
und zum Glück unfallfreies Turnier ge-
boten.

So starteten wir gemeinsam mit 85 jun-
gen Fußballern und Fußballerinnen in 
die erste Woche der Sommerferien und 
es war wieder alles dabei! Eine riesige 
Portion Spaß, begeisternde Wettkämpfe 
sowie professionelles und kindgerechtes 
Fußballtraining mit Schwerpunkt auf Ele-
menten des Straßenfußballs. Elf Trainer 
und Betreuer, die wissen zu motivieren, zu 
begeistern und spielerisch Inhalte zu ver-
mitteln. Dazu ein außergewöhnliches Rah-
menprogramm mit Besuchen im schicken 
Rußdorfer Sonnenbad, einer Autogramm-
stunde bei den Profis vom Chemnitzer FC 
und unsere wunderschöne Camp-Location 
am Oberfrohnaer Jahnhaus. „Es ist schon 
erstaunlich, wie schnell so ein einwöchiges 
Fußball-Feriencamp vorbei sein kann. 

Auch in diesem Jahr hieß es nach 
einer kurzen zweiwöchigen Vorver-
kaufsphase für unser Fußball-Fe-
riencamp: Ausverkauft!

(Foto: Sarah Queck)

„TVO meets CFC-Fussballcamp 
2023“ verging wie im Flug

Reitsport vom Feinsten
in Oberfrohna

einem Zaun an. Als er am späten Nachmittag zurückkam, 
war das Fahrrad weg. Es handelt sich dabei um ein Downhill-
Fahrrad, dessen mintgrüner Rahmen mit Weltall-Aufklebern 
versehen war. Der Wert wurde mit rund 900 Euro angegeben.
Sind Ihnen Personen aufgefallen, die sich an dem Fahrrad zu 
schaffen machten? Oder haben Sie das Downhill-Bike seitdem 
an anderer Stelle gesehen? Zeugenhinweise nimmt die Polizei 
im Revier Glauchau entgegen, Telefon: 03763/640.

Unfall mit hohem Sachschaden
Am 13. Juli befuhr ein 57-jähriger Lkw-Fahrer gegen 13:10 
Uhr die Chemnitzer Straße in Richtung Rathausplatz. Da er 
in ein Grundstück fahren wollte, rangierte er anschließend 
rückwärts. Dabei übersah er offenbar den hinter ihm hal-
tenden Skoda einer 62-Jährigen und stieß dagegen. In der 
Folge wurde der Skoda auf den Mitsubishi einer 61-Jährigen 
geschoben. Verletzt wurde glücklicherweise niemand. Der 
insgesamt entstandene Sachschaden ist auf 16.000 Euro 
geschätzt worden. 

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

eine noch unbekannte Strecke zurück und fuhr schließlich 
auf das Gelände des Stadtparkfestes. Dort stieß er rückwärts 
gegen einen Verkaufsstand und einen Stehtisch, bevor er von 
Schaustellern festgehalten wurde, bis die hinzugerufenen 
Polizeibeamten eintrafen. Insgesamt waren 8.500 Euro Sach-
schaden entstanden, verletzt wurde glücklicherweise niemand.
Da die Beamten Alkoholgeruch beim 22-Jährigen feststellten, 
führten sie einen Atemalkoholtest durch, der einen Wert von 
1,66 Promille ergab. Sie brachten den Deutschen daraufhin zur 
Blutentnahme ins Krankenhaus. Eine Fahrerlaubnis besaß der 
Mann nicht. Die Polizisten erstatteten entsprechende Anzeigen.
Gibt es Zeugen, die Angaben zur Fahrtstrecke des Mercedes-
Fahrers machen können oder durch dessen Fahrweise gefährdet 
wurden? Sie werden gebeten, sich bei der Verkehrspolizei unter 
der Telefonnummer 03765/500 zu melden. 

Downhill-Bike gestohlen
Am frühen Nachmittag des 10. Juli stellte ein Jugendlicher 
sein Mountainbike an der Tierparkstraße gegenüber den 
Tennisplätzen ab und schloss es mit einem Spiralschloss an 

Alle Helfer und Unterstützer wurden mit 
schönem Wetter und jede Menge Kinderla-
chen belohnt“, freut sich Campleiter Pierre 
Knechtel. Der TV Oberfrohna dankt allen 

seinen Helfern und freut sich schon auf 
das nächste Fußball-Feriencamp in der 
ersten Sommerferienwoche 2024.

TV Oberfrohna e.V.

Trotz großer Hitze zog das bundesweit 
offene Reitturnier vom 7. bis 9. Juli auf 
dem Reitsportplatz am Gemeindewald 
viele Sportlerinnen und Sportler aus fünf 
Bundesländern, sowie Zuschauer an. 
Ausrichter war wie immer der Reit- und 
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KURZ BERICHTET

Der Feuerwehrförderverein und die Kameraden der Ortswehr 
Rußdorf hatten am 8. Juli zu ihrem schon traditionellen 
Gartenfest eingeladen. Um 14 Uhr gab es die Eröffnung mit 
Böllerschüssen der Rußdorfer Schützen und schließend ein 
buntes Programm. Bei René Rudolph, der ab September 
die Kinderfeuerwehr wiederbeleben möchte, konnten die 
kleinen Gäste ihr Wissen testen und sich durch Absolvieren 
verschiedener Stationen ein Eis verdienen. Die Schauübung, 
bei der die Mitglieder der Jugendfeuerwehr gemeinsam mit 
den aktiven Kameraden eine Person aus einem verunglückten 
Auto bargen und anschließend einen Brand im Motorraum 
löschten (Foto), zog viele Zuschauer an. Mit Lampionumzug 
und Livemusik klang das Fest abends aus. Ortswehrleiter 
Michael Orgis dankt allen, die zum Gelingen beigetragen 
haben – besonders den fleißigen Bäckerinnen und Bäckern, 
die wieder für ein tolles Kuchenbuffet gesorgt hatten.

Rußdorfer Feuerwehr feierte Gartenfest

einfuhr. Moderiert wurde das Ganze wie immer charmant 
von Bernd Lindner.

Auch der Jugendförderpreis für alle Teilnehmer bis 18 Jahre 
wird anlässlich des Turniers durchgeführt. Aus der Ge-
samtwertung aller gerittenen Prüfungen wird die oder der 
Beste ermittelt und erhält einen Pokal und eine finanzielle 
Zuwendung. In diesem Jahr konnte sich Stella-Valentina 
Jähser-Stark vom Stall Eiben Münchberg e.V./Bayern über 
den Sieg beim Jugendförderpreis Dressur freuen. Beim Ju-
gendförderpreis Springen behauptete sich Paul Weiß vom 
PSV Sorge-Settendorf auf dem ersten Platz.

Fahrverein Limbach-Oberfrohna, der mit viel Engagement 
und Helfern das dreitägige Event stemmte. Täglich gab es von 
acht bis 18 Uhr Dressur- und Springprüfungen, am Sonn-
tag fand zudem die westsächsischen Kreismeisterschaften 
der offenen Klasse im Springen statt. An dem Nachmittag 
stand auch das S-Springen um den Großen Preis der Stadt 
Limbach-Oberfrohna an, das zum fünften Mal in Folge 
Jennifer Barth mit Casanova von der RFSG Langenleuba-
Niedersteinbach gewann. Zuvor fand die Eröffnungsparade 
statt, bei der Bürgermeister Robert Volkmann als Vertreter 
der Stadt gemeinsam mit Turnierleiterin Andrea Täschner 
und ihrer Stellvertreterin Claudia Ludwig mit der Kutsche 

Bürgermeister Robert Volkmann freute sich, den 1. Preis im 
S-Springen um den Großen Preis der Stadt Limbach-Ober-
frohna an Jennifer Barth mit Casanova von der RFSG Langen-
leuba-Niedersteinbach übergeben zu können.
(Foto: Jenny Dankworth)

Jennifer Braun von der Tanzschule Köhler-Schimmel gab mit 
ihren Schützlingen zur Eröffnung eine kleine Tanzeinlage. 
Die Rhythmus-begeisterten Mädchen besuchen die Grund-
schule Thomas-Müntzer in Rußdorf und die Evangelische 
Grundschule in Bräunsdorf.



SAMSTAG, 5. AUGUST 2023 › STADTSPIEGEL › SEITE 19

Jedes Jahr kollidieren Vögel in großer Zahl mit Glasschei-
ben, die sie nicht sehen können. Deutschlandweit kommen 
dadurch wohl Millionen Vögel ums Leben, und die Glas-
flächen nehmen durch Neubau weiter zu. Das Risiko ist 
für Vögel aber nicht überall gleich, es hängt von der Größe 
und Bauweise und auch vom Standort eines Gebäudes ab. 
Gefährliche Glasscheiben lassen sich auch durch Markie-
rungen vogelsicher gestalten. Der Leiter der Sächsischen 
Vogelschutzwarte Neschwitz, Dr. Jochen Bellebaum, gibt 
einen Überblick über Gefahren durch Glas und was dagegen 
getan werden kann.
Die Veranstaltung findet am 17. August um 19 Uhr in 
Beierleins Hotel und Gasthof, Straße des Friedens 72 in 
Reichenbach statt. Interessierte Naturfreunde sind sehr 
herzlich dazu eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Verein Sächsischer Ornithologen e.V. (VSO)
– Regionalgruppe Chemnitz

Durch Scheibenanflug im Zentrum von Chemnitz getöteter 
Schwarzspecht. (Foto Dieter Kronbach)

Ornithologen laden zum Vortrag -
Vogelschutz an Glasscheiben

Ein neues Teammitglied in der EuroPlus-Familie: MDR-Mo-
derator Silvio Zschage mit Einrichtungsleiter Peter Geiler 
(Foto links) und mit Bewohner Eberhard Wildenhain.

Silvio Zschage vom MDR Sachsen brachte den Party-Som-
mer in unsere Seniorenresidenz „Zum Rittergut“ nach Lim-
bach-Oberfrohna. Am Samstag, den 15. Juli war er mit dem 
Musik-Mix-Mobil von 12 bis 13 Uhr am Start und lud zu 
guter Musik mit bester Laune ein. Wir hatten großen Spaß 
und freuen uns schon auf weitere Highlights in unserem 
Party-Sommer 2023 in der Seniorenresidenz „Zum Rittergut“.
Text und Foto: Tina Hladiuk, Verantworliche Sozialer Dienst

Moderator Silvio Zschage besuchte Seniorenresidenz 
„Zum Rittergut“

MDR Sachsen Partysommer zu Gast in L.-O.

Marko Ott pflügt mit Voll-
gas durch den polnischen 
Schlamm.
(Foto: Grenznic40)

Erfolge im Motorradgeländesport
L.-O. Motorsport News

Am 14. Juli hatte der Regionale Zweckverband Wasserver-
sorgung Bereich Lugau-Glauchau (RZV) zum Wasserspaßtag 
ins Sonnenbad eingeladen. Im Gegensatz zum letzten Jahr 
spielte das Wetter diesmal mit und zahlreiche kleine Bade-
gäste freuten sich über Gratis-Eis, eine große aufblasbare 
Wippe und das Abenteuer Aqua Zorbing, bei dem Mutige 
in großen Bällen übers Wasser rollen konnten. 

RZV Wasserspaßtag im Sonnenbad

pellauf des ECHT-Endur-
ocups in Bogatynia (Polen) 
glänzte Marko Ott aus dem 
Ortsteil Dürrengerbisdorf 
in der Seniorenklasse mit 
einem Sieg und einem 
Bronzerang. Fabian Dick 
aus Limbach-Oberfrohna 
startete in Bogatynia ge-

meinsam mit Kevin Schürer aus Wildenfels bei den Zwei-
er-Teams. Gemeinsam fuhren Dick/Schürer dort zweimal 
als Dritte aufs Podium. Marko Ott und Fabian Dick gehören 
dem Gelenauer Team Enduro-Fleischer an.
In der B-Lizenzklasse E2B der Deutschen Enduromeisterschaft 
(DEM) rangiert der Limbach-Oberfrohnaer Daniel Hänel 
nach vier Wertungsläufen aussichtsreich auf dem dritten 
Tabellenplatz im Zwischenklassement. Er sammelte bisher 
82 Meisterschaftspunkte und hat derzeit nur fünf Zähler 
Rückstand zum Zweiten. Stefan Friebel

Die Limbach-Oberfrohnaer Motorradgeländesportler mischen 
auch 2023 in wichtigen Championaten vorn mit. Beim Dop-
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt tref-
fen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert  Telefon: 406981
Sonntag, 6. August
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
 und Kindergottesdienst
Sonntag, 20. August  
09:30 Uhr  Gottesdienst der NeuLeben-Light-Serie
 und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler  Telefon: 93393
Sonntag, 13. August
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Sonntag, 20. August 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Eidner´s

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 13. August 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 20. August 
10:30 Uhr Gottesdienst

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat  Telefon: 92832
Sonntag, 6. August   
09:00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 13. August
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert  Telefon: 93496
Sonntag, 13. August  
10:00 Uhr Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrer Vögler   Telefon: 93212
Sonntag, 6. und 13. August
09:00 Uhr Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pfarrer Oettler   Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 13. August
10:30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst aller Gemeinden zum  
 Patronatsfest, anschließend gemeinsames
 Mittagessen als Mitbring-Buffet
 Start der Religions-Kinderwoche
 vom 13. bis 17. August
Donnerstag, 17. August
16:00 Uhr  Abschlussgottesdienst zur Religions-Kinderwoche, 
 anschließend gemütliches Zusammensein mit Grillen
Sonntag, 20. August
10:30 Uhr  Hl. Messe mit Segnung der Schulanfänger

Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite www.
pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz   Telefon: 037609/5344
Sonntag, 6. August 
09:00 Uhr Gottesdienst in Wolkenburg 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Penig
Sonntag, 13. August
17:00 Uhr Gottesdienst mal anders in Penig

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler  Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
9.30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19.00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer  Telefon: 03722/95590
Vom 30. Juli bis 13. August 2023 ist Sommerpause in der Chris-
tuskapelle. In dieser Zeit finden keine Gottesdienste statt. 
Weitere Termine und Infos unter: www.christuskapelle.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter  Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert   Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad  Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan, Telefon 4082911

God is good Gemeinde
Anett Kladrowa Telefon: 6056685
Mehr Infos und aktuelle Veranstaltungstermine unter:
www.godisgood.eu

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Artiseda, Marktstraße 16
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org  Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel mit 

KIRCHLICHE TERMINE
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Anzeigen

APOTHEKENBEREITSCHAFT

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprech-
zeiten der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
05. August – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt

Das was uns verbindet ist stärker,
als die Entfernung die uns trennt.

Hilda Kühn
† 26.06.2023* 13.06.1931

geb. Berger

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Angela mit Frank

Enkel Michael
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier erfolgte auf dem Friedhof Rußdorf
im engsten Kreis der Familie.

Nicht plötzlich, nicht unerwartet, aber für uns viel zu früh!

06. August – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
07. August – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
08. August – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
09. August – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
10. August – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
11. August – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.
12. August – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
13. August – Rosenapotheke 
Frohnbachstraße 26 | L.-O. 
14. August – Löwenapotheke 
Leipziger Straße 7 | Geithain 
15. August – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
16. August – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
17. August – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
18. August- Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
19. August – Moritzapotheke 
Moritzstraße 18 | L.-O.
20. August – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des Buches 
„Glücklich - für immer“ (Bibelkurs)
jeden Sonntag: 9:30 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 6. August
9.30 Uhr Vortrag: Sich nichts zuschulden kommen lassen
Sonntag, 13. August
9.30 Uhr Vortrag:  Hat Religion eine Zukunft?
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Vortrag: Tatra

26.11.23 | 16:30 Uhr 
Lachnacht

19.11.23 | 19 UhrKati Naumann
09.11.23 | 19 Uhr

Ü40-Hirschtanz

04.11.23 | 20-01 Uhr
Tanzcafé

21.09. | 19.10. | 16.11.WXW Wrestling
27.10.23 | 20 Uhr

Artistikshow
07.10.23 | 15 & 20 Uhr

Puschelgeschichte

24.09.23 | 11 Uhr Vortrag Jakobsweg
07.09.23 | 19 Uhr

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Informationen und Tickets unter 

www.fzlo.de

    Vorverkaufsstellen       Stadthalle Limbach-Oberfrohna          Öffnungszeiten
    www.eventim.de                  Jägerstraße 2           Montag bis Donnerstag      
   Freie Presse Shops             09212 Limbach-Oberfrohna     08.30 -12.00 | 13.00 -15.00 Uhr   
     im Foyer der Stadthalle           Tel.: 03722 469319           Freitag 08.30 -13.00 Uhr     

   Stadthalle.Limbach       stadthallelimbachoberfrohna           
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Ihr Ansprechpartner:
Kay Dorsch
KFZ-Meister 

und Serviceberater
Telefon: 03722 93145

Ihr Ansprechpartner:
Michael Kister 

Verkaufsberater Limbach-Oberfrohna
Telefon: 03722 814316

michael.kister@schmidt-sachsenring.de

GebrauchtwagenKFZ-Werkstatt

Angebote
Klimaanlagen Service
Überprüfung Klimaanlage auf
Bedienfunktionen und Ausström- 
temperatur, Sichtkontrolle der 
Komponenten wie Kompressor, 
Kondensator und Trockner sowie 
Austausch des Kältemittels.

Jetzt Sonderrabatt von 10 %* 
auf Bremsen für Fahrzeuge 
mit Zulassungsdatum vor 
dem 30.06.2019 sichern.
*Der ausgewiesene Rabatt-Vorteil gilt ein-
malig, exklusive Einbau. Nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen. Nur auf Bremsklötze, 
Bremsscheiben (vorn und hinten) und Brems-
trommeln. Gültig bis 31.08.2023.

69,- €
zzgl. Material

ab

Minus 10 %* auf Bremsen bis 31.08.2023

03 71 / 5 33 45 21

Anzeigenannahme:
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de | zweitweg-verlag2@selbsthilfe91.de
Zweitweg-Verlag GmbH | Grenzgraben 69 | 09126 Chemnitz

2024/2025

Ansprechpartner:
Herr Lindner, Frau Granz, Frau Leibner
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Teichfest DürrengerbisdorfTeichfest Dürrengerbisdorf

Fotos: Fotos: 
Marc KlewerMarc Klewer

Waldenburgerstraße 3 i
09212 Limbach-Oberfrohna

info@ankes-sfs.de | www.ankes-sfs.de
Telefon: 01590/67 67 325Telefon: 01590/67 67 325
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Ihr Optiker vor Ort

Markt 14 | 08396 Waldenburg
Tel. (037608) 210 40 | info@brillen-sichtbar.de

www.brillen-sichtbar.de

„Herzliche Einladung zur 
Hausmesse am 

29. und 30. September“

HOLZHANDLUNG

Inh. Angela Hoppe
Bahnhofstraße 30 | 08396 Waldenburg

Telefon: 03 76 08 · 33 38 | Fax: 03 76 08 · 39 64
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Glasfaser-Internet für 
Limbach-Oberfrohna

eins.de/infoveranstaltung

Der Breitbandausbau wird im Rah-
men der Bundes-Richtlinie für die 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundes- 
republik Deutschland“ gefördert. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Einladung zur Informationsveranstaltung. 

Um alle Anwohner*innen auf dem Laufenden zu halten und Fragen 
zu beantworten, wird der Landkreis Zwickau gemeinsam mit eins 
mehrere Informationsveranstaltungen durchführen.

Die Informationsveranstaltungen finden statt: 

17.08.2023 / 17:30 Uhr Einlass, 18:00 Uhr Beginn / Parkschänke 
Tierparkstraße 2, 09212 Limbach-Oberfrohna

28.09.2023 / 17:30 Uhr Einlass, 18:00 Uhr Beginn / Schützenhaus 
Logenstraße 2, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Es wird – neben vielen Informationen rund um den geplanten 
Ausbau – vor Ort möglich sein, Ihre digitale Gestattung für einen  
förderfähigen Glasfaser-Anschluss abzugeben.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei.

Stellen Sie 

s Ihre 

Fra
un

gen.
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Gleich Termin 
vereinbaren! 

SANITÄTSHAUS HERTEL GMBH | 09212 Limbach-Oberfrohna | Helenenstr. 18-20 
Telefon 03722 / 518 44-0 | info@sanitaetshaus-hertel.de

www.sanitaetshaus-hertel.de

       ENDLICH 

SCHUHEINLAGEN 
    DIE WIRKEN!

Die Ferse ist das Grundelement des 
ganzen Bewegungsapparates. Knickt 
sie leicht nach innen, können Probleme 
in Knie, Hüfte, Wirbelsäule und Schulter 
die Folge sein. Eine gerade Ferse bewirkt 
eine aufrechte Körperhaltung. 

Die Jurtin medical® Systemeinlage wird 
im unbelasteten Zustand Ihrem Fuß 
genau angepasst, was zur perfekten 
Passform und orthopädisch korrekter 
Fußposition führt. Nur Jurtin medical® 
Systemeinlagen richten die Ferse auf.

Beratung, Herstellung und Verkauf in 
unseren Filialen Limbach-Oberfrohna,  
Röhrsdorf und Chemnitz / Adelsberg .

NEU!    JURTIN®-Schuheinlagen für 
ELTEN Arbeits- & Sicherheitsschuhe

-	 Fußpflege	/	Kosmetik

-	 Sanitätshaus
-	 Medizintechnik
-	 Rehatechnik

-	 Schuheinlagen	von	Jurtin®
-	 Homecare-Service

(Schuhtechnik,	Orthetik,	Prothetik)
-	 Orthopädietechnik

Versorgungsbereiche:
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DACHTECHNIKDIENSTLEISTUNG

KÜCHEN/MÖBEL

DIENSTLEISTUNG

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN

BESTATTUNGEN

Familienfreundliche 3-Raum-Wohnung mit Balkon

Heinrich-Mauersberger-Ring 4a, 1.Etage, ca. 70 m²

Schnell möglich

Grundmiete:
355,00 €

Bonus:  Bonus:   150,00 € für jedes Kind 150,00 € für jedes Kind

»

»

»

»


